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Offizielle Übergabe der Photovoltaik-Anlage an die Feuerwehr Karlstein 

77,4 kWp leisten Beitrag zum Klimaschutz – rund 27 Tonnen CO₂-

Einsparung jährlich 

 

Karlstein am Main, 14. April 2026 

Mit der offiziellen Übergabe einer leistungsstarken Photovoltaik-Anlage an die Feuerwehr Karlstein setzt die 

Gemeinde Karlstein am Main gemeinsam mit – und Dank – der Genossenschaft Bürgerenergie Landkreis 

Aschaffenburg eG (BLA eG) ein deutliches Zeichen für nachhaltige Energieversorgung und aktiven 

Klimaschutz. 

Die bereits im Sommer 2025 auf dem Dach des Feuerwehrgerätehauses installierte Anlage mit einer Leistung 

von 77,4 kWp versorgt die Feuerwehr vollständig mit selbst erzeugtem Strom. Darüber hinaus werden auch 

die beiden von der Gemeinde errichteten Ladesäulen für Elektrofahrzeuge an der Feuerwehr direkt durch die 

PV-Anlage gespeist. Durch den Betrieb der Anlage können jährlich rund 27 Tonnen CO₂ im Vergleich zum 

aktuellen deutschen Strommix eingespart werden. Dies stellt einen wichtigen Beitrag zur Erreichung der 

Klimaziele dar, die sich Kommunen im Rahmen der Energiewende gesetzt haben. 

Die Investition in die Anlage wurde vollständig durch die BLA eG getragen. Hervorzuheben ist hierbei die 

starke Beteiligung aus der Bürgerschaft: Rund 80 Prozent der Investitionssumme in Höhe von 105 Tausend 

Euro wurde von Bürgerinnen und Bürgern aus Karlstein aufgebracht, die sich im Vorfeld aktiv an dem Projekt 

beteiligt haben. Nach einer 20-jährigen Pacht durch die Bürgerenergie-Genossenschaft kann die Anlage für 

einen symbolischen Betrag in Höhe von 1 Euro übernommen werden und weiterhin kostenfreien Strom 

liefern – voraussichtlich weitere 10 bis 15 Jahre. 

Für die Gemeinde ergibt sich daraus ein doppelter Vorteil: Einerseits werden die laufenden 

Strombezugskosten der Feuerwehr dauerhaft gesenkt, andererseits konnte die Maßnahme ohne eigene 

Investitionsmittel realisiert werden. Die Gemeinde Karlstein kommt damit ihrem Ziel näher, bis spätestens 

2040 klimaneutral zu werden – im Einklang mit den Vorgaben der Bayerischen Staatsregierung. 

Feuerwehrkommandant Andreas Emge betont die Bedeutung der Anlage für den täglichen Betrieb: 

„Für uns als Feuerwehr ist eine zuverlässige Energieversorgung essenziell. Dass wir diese nun nachhaltig und 

vor Ort erzeugen können, ist ein großer Gewinn – ökologisch wie wirtschaftlich.“ 

Auch Benjamin Brand, Sprecher der BLA eG, hebt den Gemeinschaftsgedanken hervor: „Dieses Projekt zeigt 

eindrucksvoll, wie Bürgerenergie funktioniert: Die Menschen vor Ort investieren gemeinsam in ihre eigene 

Energiezukunft und profitieren direkt davon.“ 
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Mit der erfolgreichen Umsetzung dieses Projekts unterstreicht die Gemeinde Karlstein am Main ihre 

Maßnahmen im Bereich der kommunalen Energiewende und zeigt, wie lokale Initiativen, Bürgerengagement 

und öffentliche Infrastruktur sinnvoll miteinander verknüpft werden können. 

„Die Photovoltaik-Anlage auf unserer Feuerwehr ist ein weiterer wichtiger Schritt auf dem Weg zur 

klimaneutralen Gemeinde. Besonders freut mich die große Unterstützung aus der Bevölkerung und die 

Initiative seitens der BLA eG – sie machen solche Projekte überhaupt erst möglich“, so Karlsteins 

Bürgermeister Peter Kreß am Übergabetermin und betont seinen Dank im Namen der Gemeindeverwaltung 

und des Gemeinderats an alle Beteiligten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Gemeinde Karlstein  

v.r.n.l.: Benjamin Brand (Vorstand & Sprecher des Vorstands 

Bürgerenergie im Landkreis Aschaffenburg eG – BLA), Michael Helmling 

(Referent Umwelt-, Natur- und Klimaschutz Gemeinde Karlstein) und 

Peter Kreß (1. Bürgermeister Gemeinde Karlstein) bei der Offiziellen 

Übergabe der PV-Anlage auf dem Dach des Feuerwehr-Gebäudes 


